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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Internet ist aus unserem Alltagsleben nicht mehr wegzudenken. Ganz selbst-
verständlich nutzen wir es zum Einkaufen, Banking, Nachrichten versenden und 
zur Informationsbeschaffung. Dabei wird oft nicht nachgedacht, wie funktioniert das 
und was passiert da im Hintergrund? 

Bei der Recherche zu diesem Buch bin ich auf viele Fakten gestoßen, die ich so 
auch noch nicht wusste, obwohl  ich ebenfalls das Internet oft nutze und mich mit 
dem Thema auseinandersetze. Insgesamt ist das Thema so umfangreich, dass ich 
hier nur einen kleinen Überblick geben kann. Er soll die Schüler zum Nachdenken 
über die Nutzung des Internets anregen, einige Hintergrundinformationen liefern  
und auch einige Schattenseiten näher beleuchten. 

Viel Erfolg beim Einsatz des vorliegenden Materials wünscht Ihnen das Team des 
Kohl-Verlages und

Vorwort

Bedeutung der Symbole:

Schreibe ins Heft/ 

in deinen Ordner

*Mit den Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint!

EA PA

GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 

kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der

ganzen GruppeGA

Marino Heber
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Seite 5

Glossar

Seite Thema

Administrator Betreuer eines Netzwerkes mit besonderen Zugriffsrechten

Antivirenprogramm Schützt den Computer vor Schadprogrammen

App Programm, das hauptsächlich für Smartphones und 
Tablets geschrieben ist

Browser Programm für den Zugang zum Internet

Cloud Datenspeicherort beim Internetprovider

Darknet anonymer und versteckter Teil des Internets

E-Mail elektronischer Brief

Facebook soziales Netzwerk

Firewall Software, die einen unberechtigten Zugriff von außen auf 
einen Rechner oder ein Netzwerk verhindert

Funkloch räumlicher Bereich, in dem keine Verbindung zwischen Sender 
und Empfänger möglich ist

Internet weltweites Netzwerk von Computern

Intranet ein irmeninternes oder schulinternes Netzwerk

Netzwerk mehrere miteinander verbundene elektronische Geräte

Online-Banking übers Internet ausgeführte Bankgeschäfte

Online-Shopping Einkaufen übers Internet

Provider Anbieter, der gegen Bezahlung den Zugang zum Internet ermöglicht

Router Gerät, das den PC mit dem Internet verbindet

Server Zentralcomputer, über den Verbindungen zwischen einzelnen 
PCs oder anderen Geräten hergestellt werden können

Sexting Kommunikation sexuellen Inhalts per Mobiltelefon bzw. Internet

Smartphone Mobiltelefon mit computerähnlichen Anwendungen

Suchmaschine Programm zum Finden von Informationen (z.B. Google)

Tablet tragbarer Computer ohne Tastatur
Viren, Würmer, 
Trojaner Schadprogramme 

WhatsApp Dienst, über den Text, Bilder, Videos verschickt werden können

WLAN Funkübertragungstechnik zwischen Geräten
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1.    Was ist das Internet?

Unter Internet versteht man einen Zusammenschluss einzelner kleinerer Netzwerke. So betreiben 

z.B. ISPs (Internet Service Provider) wie Telekom oder Vodafone, Behörden oder Firmen eigene 

kleinere Netzwerke. Diese können dann über die Netzknoten Verbindungen untereinander 

herstellen. So kann sich Lea über ihren Provider Vodafone mit Anna, die beim Provider Telekom ist, 

ǀeƌďiŶdeŶ. Odeƌ Lea postet etǁas ďei FaĐeďook uŶd AŶŶa kaŶŶ es daŶŶ leseŶ uŶd koŵŵeŶieƌeŶ.

Aufgabe 1:  Recherchiere, wie der Name Internet entstanden ist.

Aufgabe 2:  Finde mindestens zwei kleinere Netzwerke, die in 

  deiner Umgebung aktiv sind.

EA

EA

Lea

Anna

Netzwerk

Netzwerk

Netzwerk

Netzwerk

Netzwerk

Netzwerk

Netz-

knoten

Netz-

knoten

Netz-

knoten
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Seite 7

2.    Was kann ein Providernetzwerk?

Ein Providernetzwerk besteht aus mehreren meist regional ver-

teilten Servern und Datenleitungen, die uns Verbraucher mit 

diesen Servern verbinden. Wenn man das mit dem Straßennetz 

vergleicht, sind die Verbindungen zwischen den großen Netzkno-

ten die Autobahnen, und die Verbindungen des Providers zu uns 

dann die Bundes- und Landstraßen. Ein Provider stellt uns aber 

auch Servicedienste zur Verfügung. Es können E-Mail-Adressen 

eingerichtet oder Homepages erstellt werden. Auch eine Daten-

ďaŶkfuŶkioŶ ;CloudͿ ǁiƌd sĐhoŶ ǀoŶ deŶ ŵeisteŶ ďeƌeitgestellt. 

Aufgabe 1:  Finde 5 verschiedene Provider.

Aufgabe 2:  Erstellt eine prozentuale Aufstellung der genutzten Provider   

  in eurer Klasse.

EA

PC Maǆ

Laptop Lea

Taďlet Maǆ Smartphone

Ben

Smartphone

Lea

Cloud

E-Mail
Cloud

E-Mail

Netzwerk

Provider-

GA
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Knoten 
Paris

Knoten 
Frankfurt

Knoten 
Seattle

Knoten 
Frankfurt

2.    Was kann ein Providernetzwerk?

WeŶŶ Lea uŶd Maǆ deŶselďeŶ Pƌoǀideƌ haďeŶ, ǁiƌd eiŶe E-Mail gleiĐh iŶŶeƌhalď des 
PƌoǀideƌŶetzǁeƌkes ǀeƌsĐhiĐkt uŶd läut ŶiĐht üďeƌ eiŶeŶ deƌ gƌoßeŶ NetzkŶoteŶ. 

Ansonsten kann es durchaus vorkommen, 

dass eine Mail vom Knoten Frankfurt über 

deŶ KŶoteŶ Paƌis/FƌaŶkƌeiĐh, daŶŶ Seatle/
USA und wieder zurückgeleitet wird, weil 

gerade diese Leitungsvariante die schnellste 

ist. Vom Datenschutz her ist es schon besser, 

wenn die Mail Deutschland nicht verlässt, wer 

weiß denn schon, was da in Amerika passiert? 

Die CloudfuŶkioŶ ist eiŶe iŶteƌessaŶte AlteƌŶaiǀe. Hieƌ ǁeƌdeŶ Fotos, Videos odeƌ 
Daten abgespeichert. Dann kann man weltweit auch wieder auf diese Daten zugrei-

fen. Oder ich mache im Urlaub Fotos und lade sie dort hoch. Dann habe ich wenigs-

tens diese gesichert, wenn das Smartphone verloren geht oder gestohlen wird.

Google geht ŶoĐh eiŶeŶ SĐhƌit ǁeiteƌ uŶd ďietet Coŵputeƌ aŶ, die Ŷuƌ oŶliŶe fuŶki-

onieren. Man erhält sozusagen ein Stück Google-Rechner, wo alle Programme instal-

lieƌt ǁeƌdeŶ. Deƌ eigeŶe PC dieŶt Ŷuƌ ŶoĐh als )ugaŶgsstaioŶ zu deŵ Google-Seƌǀeƌ. 
Inwieweit das Sinn macht, kann jeder selbst entscheiden.

Smartphone

Maǆ
Smartphone

Lea

PC Maǆ
Laptop Lea

Provider 2
Deutschland

Provider
Deutschland

Provider 1
Deutschland
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Seite 15

5.    Welche Gefahren birgt das Internet?

Wo Licht ist, gibt es auch Schatten. Das Internet ist eine sehr nützliche Sache, 
es birgt trotzdem Risiken. Gefahren, die unsere Geräte betreffen, sind:

Viren

Was sind eigentlich Viren? Viren sind 

kleine Schadprogramme, die man sich mit 

verseuchten Dateien einfangen kann. Das 

können Bilder, E-Mail-Anhänge, Programme 

sein, also fast alles, was man sich runterlädt, 

kaŶŶ iŶizieƌt seiŶ. Sie iŶstallieƌeŶ siĐh 
selbstständig und richten mehr oder weniger 

SĐhadeŶ aŶ deiŶeŵ Coŵputeƌ aŶ. VoŶ ŶiĐht 
fuŶkioŶieƌeŶdeŶ PƌogƌaŵŵeŶ, )eƌstöƌuŶg 
persönlicher Dateien bis zum totalen 

SǇsteŵausfall. Das Viƌus ďleiďt auf deiŶeŶ PC 
ďesĐhƌäŶkt, ǁeŶŶ du ŶiĐht die iŶizieƌte Datei 
weitersendest.

Trojaner

Als Anhang nützlicher Programme, die man 

sich aus dem Netz herunterlädt, können sich 

solĐhe TƌojaŶeƌ ďeiŶdeŶ. Daďei fuŶkioŶieƌt 
das eigentliche Gastprogramm meist tadellos, 

daŵit ŵaŶ keiŶeŶ VeƌdaĐht sĐhöpt. Aďeƌ 
im Hintergrund installiert sich der Trojaner 

unbemerkt. Was macht er jetzt? Er spioniert 

euƌe DateŶ auf deŵ Coŵputeƌ aus, seŶdet 
eure Zugangsdaten für Mail oder Banking oder 

bei Einkaufsportalen. Der Hacker könnte jetzt 

ohne Probleme auf eure Kosten einkaufen 

gehen oder das Konto leerräumen. Oder er 

ǀeƌkaut euƌe DateŶ uŶd ihƌ eƌhaltet zuŵ 
Beispiel ŵasseŶhat WeƌďuŶg ǀoŶ AƌikelŶ, die 
ihƌ ähŶliĐh sĐhoŶ ŵal gekaut haďt.

Phishing Mails

Mit solchen Mails sollen eure Bankzugangsdaten 

abgefasst werden. Sie gaukeln eine Mail eurer 

Bank vor und man soll sich dann schnell 

einloggen, um irgendwas zu erledigen. Ein 

Link ist gleich mit dabei, und schon werde ich 

auf eine gefakte Seite geleitet. Gebe ich jetzt 

noch meine Zugangsdaten ein, können die 

Kriminellen mein Konto leerräumen. Der Trick 

ist zwar schon alt, scheint aber immer noch 

zu fuŶkioŶieƌeŶ, ǁeil die aŶgekliĐkteŶ SeiteŶ 
täusĐheŶd eĐht ausseheŶ! 

Würmer

Diese sind 

ähnlich wie 

die Viren, nur 

gemeiner. Sie 

versenden 

sich eigen-

ständig über 

Internet- oder Netzwerkverbindungen an 

aŶdeƌe Coŵputeƌ. DesǁegeŶ siŶd sie häuigeƌ 
aŶzutƌefeŶ uŶd ŶoĐh sĐhädliĐheƌ.

Hintertür-Programme

Mit deŶeŶ hat deƌ AŶgƌeifeƌ diƌekteŶ )ugƌif 
auf euƌeŶ PC uŶd kaŶŶ dieseŶ feƌŶsteueƌŶ. 
Er kann ihn zum Beispiel zum Versenden 

von Spam- oder Werbemails nutzen. Oder 

er hat ihn so eingerichtet, dass er alles, was 

auf eurem Bildschirm zu sehen ist, auch auf 

seinem Bildschirm erscheint. 
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5.    Welche Gefahren birgt das Internet?

Mailanhänge

Es gibt aber nicht nur solche Mails, die sich 

auf die Bankdaten spezialisiert haben, auch 

andere Schadprogramme kann man sich 

mit einem E-Mail-Anhang einfangen. Solche 

AŶhäŶge haďeŶ ŵeist eiŶe EŶduŶg ǁie .eǆe, 
.com, .pif, .bat, .js, .scr, .vbs, .ws, .zip . Meist 

wird irgendeine Rechnung oder Mahnung 

vorgegaukelt. Wenn ich den Absender nicht 

keŶŶe, Ŷieŵals öfŶeŶ! WeŶŶ diese Mails 
gleich gelöscht werden, passiert auch nichts. 

Links in Mails

Oder es ist ein 

Link enthalten, 

den man anklicken 

soll. Gerade jetzt 

kursiert eine Mail 

von angeblich 

DHL, meine 

Paketzustellung 

würde sich 

verzögern, ich soll

dann auf den Link klicken und kann dann 

seheŶ, ǁaŶŶ es koŵŵt. RaiŶieƌt geŵaĐht! 
Bestes Deutsch, täuschend echt aussehend. 

Und bei DHL oder anderen Paketdiensten 

kaŶŶ ŵaŶ ja ǁiƌkliĐh das Paket ǀeƌfolgeŶ! 
Pech nur für den Angreifer, wenn man gar 

kein Paket erwartet. Aber wie viele haben 

eine oder mehrere Bestellungen aufgegeben, 

ǁo das auĐh zutƌefeŶ ǁüƌde? Mit deŵ 
Klick auf den Link kommt man dann auf eine 

verseuchte Seite und schon hat man irgendein 

SĐhadpƌogƌaŵŵ auf deŵ Coŵputeƌ. 

Aufgabe 1:  Hast du schon mal eine solche Schad-E-Mail bekommen?   
  Wenn ja, in welcher Form?

Aufgabe 2:  Wann wurde das erste Computervirus vorgestellt?

Aufgabe 3:  Nenne 5 bekannte Computerviren/-würmer.

EA

EA

EA
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Seite 17

6.    Was kann ich gegen Angriffe aus dem Internet unternehmen?

Aufgabe 1:  Nenne fünf bekannte Antivirenprogramme. 
  Schreibe sie in dein Heft.

Aufgabe 2:  Verbinde die zusammengehörigen Satzteile.
EA

Mein Tipp: 

Eine andere Variante wäre, sich 2 PCs oder Notebooks zuzulegen. Einen nur fürs Surfen, 
den zweiten zum Arbeiten und für die persönlichen Daten, Fotos usw. So habe ich es auch 
gemacht; einen Rechner mit allen Programmen bestückt, die ich zum Arbeiten benötige. 
Und ich brauche ihn auch nicht upzudaten, weil die Programme gut funktionieren und 
ohne Internetzugriff kann mir ja auch keiner ein Schadprogramm unterschieben und alle 
Neugierigen sind ausgesperrt. Ein zweiter ist mit dem neuesten Windows 10 und mit 
einem Linux bestückt, damit gehe ich dann ins Netz. Wenn ich mal Daten von einem 
PC zum anderen übertragen will, nehme ich einfach eine Speicherkarte – ist mit etwas 
Mehrarbeit verbunden, aber der Datenschutz ist es mir wert.

Als eƌstes sollte ŵaŶ seiŶ BetƌieďssǇsteŵ uŶd seiŶe AŶiǀiƌeŶpƌogƌaŵŵe iŵŵeƌ auf deŵ aktu-

ellsteŶ StaŶd halteŶ. VoƌsiĐht ďeiŵ ÖfŶeŶ uŶďekaŶŶteƌ E-Mail-AŶhäŶge. Regelŵäßig seiŶe DateŶ 
auf eiŶeŵ eǆteƌŶeŶ SpeiĐheƌ siĐheƌŶ, uŵ siĐh ǀoƌ DateŶǀeƌlust zu sĐhützeŶ. Es kann auch hel-

fen, einen Nutzer ohne Administratorrechte anzulegen und nur mit diesem zu surfen. Da können 

sich so gut wie keine Schadprogramme selbstständig installieren. Oder man nutzt ein anderes 

BetƌieďssǇsteŵ zuŵ SuƌfeŶ. WeitgeheŶd uŶďekaŶŶt ist LiŶuǆ. LiŶuǆ ist eiŶ kosteŶloses Betƌieďs-

sǇsteŵ. Mitleƌǁeile siŶd füƌ die geďƌäuĐhliĐhsteŶ AŶǁeŶduŶgeŶ Pƌogƌaŵŵe ǀeƌfügďaƌ. Es giďt 
hieƌ OiĐe-Pƌogƌaŵŵe, BildďeaƌďeituŶgs- uŶd Gƌaikpƌogƌaŵŵe, Spiele usǁ. Mit deŵ Pƌogƌaŵŵ 
WiŶe kaŶŶ ŵaŶ sogaƌ WiŶdoǁspƌogƌaŵŵe uŶteƌ LiŶuǆ ausfühƌeŶ. Das klappt ŶoĐh ŶiĐht ŵit je-

deŵ, aďeƌ älteƌe, eiŶfaĐhe Pƌogƌaŵŵe laufeŶ gaŶz gut. Füƌ LiŶuǆ giďt es ǀeƌsĐhiedeŶe Distƌiďui-

oŶeŶ ŵit ǀeƌsĐhiedeŶeŶ AƌďeitsuŵgeďuŶgeŶ , so giďt es UďuŶtu, MaŶjaƌo, KŶoppiǆ, LiŶuǆ MiŶt, 
PuppǇ LiŶuǆ uǀŵ. EiŶige siŶd sehƌ uŵfaŶgƌeiĐh, aŶdeƌe laufeŶ sogaƌ ŶoĐh auf älteƌeŶ PCs. So eiŶ 
BetƌieďssǇsteŵ lässt siĐh auf eiŶeŶ USB-SiĐk odeƌ sogaƌ paƌallel ŶeďeŶ WiŶdoǁs auf eiŶeƌ Fest-
plate iŶstallieƌeŶ. Füƌ diejeŶigeŶ, die das ŵal auspƌoďieƌeŶ ŵöĐhteŶ, giďt es iŵ HaŶdel diƌekt 
eiŶe )eitsĐhƌit. IŶ ƌegelŵäßigeŶ AďstäŶdeŶ ǁeƌdeŶ aktuelle DistƌiďuioŶeŶ ǀeƌöfeŶtliĐht uŶd 
eiŶe DVD ŵit PƌogƌaŵŵeŶ ďeigelegt. Daŵit kaŶŶ iĐh LiŶuǆ auĐh ohŶe IŶstallaioŶ keŶŶeŶleƌŶeŶ 
uŶd auspƌoďieƌeŶ. NatüƌliĐh lasseŶ sie siĐh auĐh iŵ Netz heƌuŶteƌladeŶ. Da Ŷuƌ Đa. ϭ% deƌ PCs 
ŵit LiŶuǆ laufeŶ uŶd diese ϭ% siĐh ŶoĐh auf die ǀeƌsĐhiedeŶeŶ DistƌiďuioŶeŶ auteileŶ, ist es füƌ 
HaĐkeƌ uŶiŶteƌessaŶt, hieƌ SĐhadsotǁaƌe zu eŶtǁiĐkelŶ. IĐh Ŷutze LiŶuǆ seit ϵ JahƌeŶ, uŶd hate 
ďisheƌ keiŶeƌlei Pƌoďleŵe. NatüƌliĐh giďt es auĐh hieƌ keiŶe ϭϬϬ%ige SiĐheƌheit, aďeƌ die ChaŶĐeŶ, 
Opfeƌ eiŶes HaĐkeƌaŶgƌifes zu ǁeƌdeŶ, siŶd ǀeƌsĐhǁiŶdeŶd geƌiŶg.

Linux ist ein … … gefährliche Programme enthalten.         

Vor Schadprogrammen … ... kostenloses Betriebssystem.

E-Mail-Anhänge können ... ... Datenverlust zu vermeiden.                   

Datensicherungen helfen ... ... schützen Antivirenprogramme.              

EA
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7.    Was sind „Apps“?

IŶ eiŶeƌ geƌade ǀeƌöfeŶtliĐhteŶ UŶteƌsuĐhuŶg deƌ SituŶg 
WaƌeŶtest ǁuƌdeŶ eiŶ Dƌitel alleƌ getesteteŶ Apps als kƌiisĐh 
uŶd jede ϭϮ. App als sehƌ kƌiisĐh eiŶgestut. Die kƌiisĐheŶ 
Apps senden Daten wie den Mobilfunkanbieter des Nutzers 

odeƌ StaŶdoƌtdateŶ. Die sehƌ kƌiisĐheŶ saŵŵelŶ peƌsöŶliĐhe 
Daten wie Benutzernamen, Passwörter, Kontonummern und 

üďeƌŵitelŶ sie ohŶe VeƌsĐhlüsseluŶg. Hieƌ köŶŶeŶ siĐh gaŶz 
leicht Hacker an den Daten bedienen.

Natürlich sind jetzt nicht alle Apps gefährlich, aber vor 

deƌ IŶstallaioŶ köŶŶt ihƌ sĐhoŶ ŵal üďeƌpƌüfeŶ, ǁelĐhe 
BeƌeĐhiguŶgeŶ die App haďeŶ ǁill uŶd daŶŶ eŶtsĐheideŶ, oď 
ihr diese installiert oder nicht. 

Aufgabe 1:  Kontrolliere auf deinem Smartphone die Berechtigungen deiner Apps.  
  Übertrage dazu die Tabelle in dein Heft und fülle sie entsprechend aus.  
  Überlege hier mal genau, ob alle Berechtigungen, die du für deine   
  Apps erteilt hast, sinnvoll sind?

Aufgabe 2:  Tim wollte auf einem neu gekauften Tablet eine Zeichen-App 
  installieren. Diese App wollte seine Zustimmung, um u.a. auf seine   
  Kamera, sein Mikrofon und seine Kontakte zugreifen zu können.   
  Warum eigentlich? Was meinst du? Schreibe in dein Heft.

Aufgabe 3:  Deiniere	den	Begriff	„App“.

EA

EA

EA

Apps Kamera Mikrofon Kontakte Dateien Internet

Alle Apps auf dem Smartphone oder Tablet verlangen Berechtigungen, um auf verschie-

dene Dateien, Kontakte zuzugreifen oder Kamera oder Mikrofon benutzen zu können. 
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8.    Was ist „Sexting“?

BeŶ hat eiŶ Pƌoďleŵ ŵit deƌ TƌeŶŶuŶg uŶd sĐhiĐkt ŶuŶ das eƌoisĐhe 
Bild von Lena an andere weiter, diese Empfänger teilen es wieder 

usw. Innerhalb weniger Stunden hat das Bild die ganze Schule. 

Nun hat Lena ein großes Problem. Was als Liebesbeweis 

gedacht war, entpuppt sich jetzt als Bumerang. 

Aufgabe 1:  In der Übersicht verhalten sich drei Schüler korrekt, welche sind das?

Aufgabe 2:  Wie werden die Mitschüler reagieren? Womit wird sich Lena    
  auseinandersetzen müssen?

Aufgabe 3:  Nennt Gründe, warum und welche Dinge aus der Begriffsbedeutung  
  auf Lena zutreffen.

Aufgabe 4:  Welche Folgen kann dieses Verhalten für Ben und Lena haben?

Aufgabe 5:  Wie sollte man sich in dieser Situation richtig verhalten?

EA

EA

EA

EA

EA

Dieses erotische Foto ist eine 
Sache zwischen Ben und Lena.  Ben missbraucht das Vertrauen, sendet das 

Foto weiter und begeht damit eine Straftat, 
im Übrigen alle anderen, die es weiterleiten 
ebenfalls. Und keiner stört sich dran.

Beschimpft und gemobbt wird aber Lena.

Den Täter feiern und das Opfer verhöhnen, 
coole Sache ... bis ihr selbst das Opfer seid.

Und es kann jeden treffen.

Darüber nachdenken lohnt sich.
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9.    Was ist das „Darknet“?

Voŵ DaƌkŶet hat ďesiŵŵt sĐhoŶ jedeƌ 
ŵal gehöƌt. Doƌt giďt es alles, WafeŶ, 
DƌogeŶ, PoƌŶogƌaie, FilŵƌauďkopieŶ, 
Datensätze von Kreditkarten u.v.m. 

Natürlich alles illegale Sachen. 

Das ist aber nur die halbe Wahrheit. 

Natürlich nutzen auch Kriminelle 

das DaƌkŶet duƌĐh die AŶoŶǇŵität, 
die doƌt heƌƌsĐht, füƌ ihƌe GesĐhäte. 
Aber es gibt noch andere Nutzer 

ǁie JouƌŶalisteŶ, Regiŵekƌiikeƌ, 
OpposiioŶelle aus totalitäƌeŶ 
StaateŶ. Hieƌ köŶŶeŶ sie siĐh ŵiteiŶaŶdeƌ ǀeƌŶetzeŶ, IŶfoƌŵaioŶeŶ austausĐheŶ, ǁo sie soŶst 
ŵit dƌasisĐheƌ StƌafǀeƌfolguŶg ƌeĐhŶeŶ ŵüssteŶ. Odeƌ sie köŶŶeŶ IŶfoƌŵaioŶeŶ aus dieseŶ 
LäŶdeƌŶ ŶaĐh außeŶ ďƌiŶgeŶ, eiŶige StaateŶ uŶteƌďiŶdeŶ deŶ oizielleŶ KoŶtakt ŶaĐh aŶdeƌeŶ 
StaateŶ, doƌt fuŶkioŶieƌt keiŶ FaĐeďook odeƌ WhatsApp. Aďeƌ auĐh iŶ ŶoƌŵaleŶ StaateŶ 
wird von den Medien nicht immer alles zu einem Zeitgeschehen erzählt. Da gibt es Foren, wo 

eŶgagieƌte MeŶsĐheŶ diese fehleŶdeŶ IŶfoƌŵaioŶeŶ ďeƌeitstelleŶ. 
Ist die BeŶutzuŶg ǀoŵ DaƌkŶet illegal? NeiŶ! IĐh kaŶŶ ohŶe Weiteƌes das DaƌkŶet zuŵ aŶoŶǇŵeŶ 
Surfen benutzen. Nur der Kauf oder Verkauf von illegalen Sachen ist verboten. 

MeiŶ PC

)iel-PC

1 2 3

6ϱ4

Erste Verbindung

MeiŶ PC

Ziel

1 2 3

6ϱ4

Nach 10 Minuten Wechsel der Verbindungen

EA

Aufgabe 1:  Was ist der Unterschied zwischen dem normalen Internet    
  und dem Darknet?
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11.    Was bedeutet das Internet für unser Leben?

Gƌößeƌe FiƌŵeŶ ǀeƌŶetzeŶ ihƌe eiŶzelŶeŶ Betƌieďsteile üďeƌs IŶtƌaŶet, ǁas die EizieŶz eƌhöht. 
Neu entwickelte Produkte können schneller produziert werden, weil die Datensätze einfach per 

IŶteƌŶet ǀeƌsĐhiĐkt ǁeƌdeŶ uŶd ǁeŶŶ ÄŶdeƌuŶgeŶ Ŷöig siŶd, kaŶŶ sofoƌt ƌeagieƌt ǁeƌdeŶ. Bei 
autoŵaisieƌteŶ HeƌstelluŶgsǀeƌfahƌeŶ kaŶŶ die SteueƌuŶg zeŶtƌal eƌfolgeŶ. WeŶŶ die Pƌoduk-

ioŶsstaŶdoƌte iŶ Haŵďuƌg, AaĐheŶ, LǇoŶ uŶd Sheield siŶd, köŶŶte ŵaŶ ǀoŶ eiŶeƌ )eŶtƌale iŶ 
Madrid aus alle steuern. Es würde nur noch einen Notdienst für Störungen geben.   

Bei HaŶdelsketeŶ köŶŶeŶ die gƌoßeŶ Chefs uŶd die Filialleiteƌ die Uŵsätze liǀe ǀeƌfolgeŶ, es giďt 
z.B. iŵ WeihŶaĐhtsgesĐhät ƌiĐhige Wetďeǁeƌďe uŶd RaŶkiŶgs. BestelluŶgeŶ ǁeƌdeŶ Ŷuƌ ŶoĐh 
elektƌoŶisĐh geŵaĐht, eŶtǁedeƌ gleiĐh autoŵaisĐh odeƌ die MitaƌďeiteƌiŶŶeŶ haďeŶ eiŶ kleiŶes 
Gerät, wo alles erfasst und gesendet wird. Ich kenne noch Zeiten, da haben sich die Vertreter die 

Klinke in die Hand gegeben, die Ware im Regal gezählt und eine Bestel-

lung aufgenommen. Abends wurden diese an die jeweilige Hersteller-

iƌŵa gefaǆt. Jede Heƌstelleƌiƌŵa hate ihƌe eigeŶeŶ Leute, heute sieht 
ŵaŶ kauŵ ŶoĐh ǁelĐhe. IŶ dieseŵ Fall haďeŶ das IŶteƌŶet uŶd die Coŵ-

puter dafür gesorgt, dass Arbeitsplätze abgebaut wurden. 

Aufgabe 4:  Als was werden „Google“ und Co. auch noch bezeichnet?

Aufgabe 3:  Wie können die Kunden meistens mit den Firmen in Kontakt treten?

EA

EA

Kunde

Produktinformationen Bedienungsanleitungen

Anwendungsvideos Softwareupdates

Kontaktmöglichkeiten Forum
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